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Typografie: Schriftgrösse und Hierarchien Anmerkungen Redaktion

HERZLICH WILLKOMMEN  
BEI DER WALDER STIFTUNG

Die Walder Stiftung setzt sich mit dem Thema «Wohnen im Alter» ganz­
heitlich auseinander.

Sie fördert das Optimieren der Wohnqualität für alle älteren Menschen,  
unbeachtet ihrer Lebenssituation und ihrer gesundheitlichen und geistigen 
Verfassung. Integration ist das Leitthema ebenso das Verhältnis der Generati­
onen zueinander. Ein besonderes Augenmerk gilt Personen gruppen, welche 
in der öffentlichen Wahrnehmung tendenziell zu kurz kommen. Dazu zählen 
Menschen in Übergangssituationen, Hochaltrige und Verletzliche sowie  
Personen, die sich nicht selber artikulieren können.

Die Fördertätigkeit, die Workshops und der Wettbewerb sind die drei  
Aktivitätsbereiche der Stiftung.

DATUM 

EIN TITEL FÜR EINEN 
EINTRAG

Kurzer Teaser erzählt knapp etwas 
zum Thema und regt zum Klicken auf 
Bild oder Link an.

¨ Link zum Artikel

NEWSLETTER DER  
WALDER STIFTUNG

Drei bis vier Mal jährlich informiert 
die Walder Stiftung über ihre Aktivi­
täten. 

¨ Registrieren

2. MÄRZ 2017

ALTERSPFLEGE AM SCHEIDEWEG

Die Veränderungen der Kräfteverhältnisse zwischen Aktiven und Pflegebedürf­
tigen aufgrund der Pensionierung der Babyboomer stellt unsere Gesellschaft 
vor grosse Herausforderungen.

¨ Das Referat von Dr. Jérome Cosandey

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

—› �Schriftgrösse des Lauftexts vergrössern, besser Proportionen zwischen 
Titel und Lauftext

—› �weniger Zeilenabstand

AUSWAHL VON GEFÖRDERTEN PROJEKTEN

Filter:

¨ Soziales und Kulturelles

¨ Angewandte Forschung

¨ unterstützte Bauvorhaben

TITEL
Kurze Einleitung oder vollständiger Beschrieb, das muss wohl noch bestum­
men werden. Zwei bis drei Zeilen könnten aber schon hier stehen, damit man 
etwas übers Projekt erfährt.

UNTERTITEL

Kurze Einleitung oder vollständiger Beschrieb, das muss wohl noch bestum­
men werden. Zwei bis drei Zeilen könnten aber schon hier stehen, damit man 
etwas übers Projekt erfährt.

Auszeichnung
– Aufzählung

¨ Link

RUBRIK

BILD 3:2
Rubrik:
0.75 x Grossbuchstaben

Titel:
1.5 x Bold Grossbuchstaben

Bildlegende:
0.75 x Regular

Lauftext:
x Regular

Untertitel:
x Bold Grossbuchstaben

Auszeichung:
x Bold

Link:
x Bold, mit Pfeil

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Dies ist eine Bildlegende.

–	�Schrift ist nicht gut lesbar.  
V. a. für ältere Menschen ist das 
nicht optimal!

–	Titelhierarchie ist unklar
–	�Unklarheit bei Bildlegenden: häufig 

sind die Titel von Beiträgen direkt 
an ein Bild angefügt. Dadurch ist 
nicht klar, ob das eine Bildlegende 
oder ein Titel ist. Wenn es ein Titel 
sein soll, fehlen die Bildlegenden 
(die nötig wären)

—› �Klären der Hierarchien: 
Es gibt Rubrik, Titel, Untertitel, Text, Bildlegende

—› �Neue Hierarchie einfügen: Bildlegende muss zu jedem Bild möglich sein, 
Verwendung ist aber optional.

Лена
Клейка примітка
дія Unmarked задана користувачем Лена

Лена
Уведений текст
Die oben beschriebenen Anpassungen nehmen ca. 18 Stunden in Anpruch. Vor allem spricht man hier von Optimisation der Blöcken ( 3 St.), Optimisations der Bilder (11 St.), Optimisation der Hierarchie (2-3 St.) 
und Testing. 




Typografie: Artikel Anmerkungen Redaktion

—› �Es gibt keine Leads und keine Zitate

—› �Ein Untertitel folgt stets auf Lauftext, nie aber auf einen Titel

—› �Bilder sind immer in der Proportion 3:2 und über die ganze Breite

Die Bergpartien bleiben an Grandiosität hinter den Schweizer­Bergen weit 
zurück, doch treten sie, der Zahl nach, massenhafter an einen heran. Das 
einzelne wirkt nicht bewältigend, aber das Ganze macht einen bedeutenden 
Eindruck. Kufstein, Grenzfestung, liegt ähnlich imposant wie Bellegarde, das 
den Jurapaß zwischen Schweiz und Frankreich schließt. Nach Kufstein kom­
men die Städte Schwaz und Hall, hübsch gelegen; dann Innsbruck, das einen 
eminent langweiligen Eindruck macht. 

ES KANN EIN UNTERTITEL

Kurze Einleitung oder vollständiger Beschrieb, das muss wohl noch bestum­
men werden. Zwei bis drei Zeilen könnten aber schon hier stehen, damit man 
etwas übers Projekt erfährt.

¨ Link

DIES IST DER TITEL EINES ARTIKELS
Es gibt keine eigene Grösse für den Lead, der Text beginnt sofort und erzählt 
etwas spannendes und interessantes.

ES KANN EIN UNTERTITEL

Kurze Einleitung oder vollständiger Beschrieb, das muss wohl noch bestum­
men werden. Zwei bis drei Zeilen könnten aber schon hier stehen, damit man 
etwas übers Projekt erfährt.

Die Bergpartien bleiben an Grandiosität hinter den Schweizer­Bergen weit 
zurück, doch treten sie, der Zahl nach, massenhafter an einen heran. Das 
einzelne wirkt nicht bewältigend, aber das Ganze macht einen bedeutenden 
Eindruck. Kufstein, Grenzfestung, liegt ähnlich imposant wie Bellegarde, das 
den Jurapaß zwischen Schweiz und Frankreich schließt. Nach Kufstein kom­
men die Städte Schwaz und Hall, hübsch gelegen; dann Innsbruck, das einen 
eminent langweiligen Eindruck macht. 

BILD 3:2

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Dies ist eine Bildlegende.

Лена
Уведений текст
Für die zusätzlichen Überprüfung und mögliche Bearbeitung sind hier noch 5 Stunden notwendig. 
Die Einstellungen von Untetitel sind noch zu besprechen. Das kann immer maunell geprüft werden, alles hängt von den Einstellungen im Adminbereich ab. 

"Es gibt keine Leads und keine Zitate" - braucht Klarstellung. Wenn es um Hinzufügung/Entfernung von Textteilen geht, nimmt das ca. 1-2 Stunden in Anspruch.



Footer Anmerkungen Redaktion

—› �Reihenfolge der Rubriken analog Navigation

—› �Impressum nur im Footer

WALDER STIFTUNG
Forchstrasse 145
Postfach 1381
8032 Zürich

info@walder­stiftung.ch

Tel. 058 451 51 00
Fax. 058 451 51 01

Förderbereiche

Geförderte Projekte

Gesuche

Wettbewerb

Debatte

Die Walder Stiftung

Der Stiftungsrat

Geschichte

Newsletter

Publikationen

Kontakt
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Realisierung, Umsetzung & Betrieb:  
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Text:
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Gestaltung:  
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HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Mit dem Zugriff auf die Homepages der Walder Stiftung erklärt der Benutzer, 
dass er die nachstehenden rechtlichen Informationen verstanden hat und 
anerkennt.

URHEBERRECHT

Bilder der Homepage sind Eigentum der Walder Stiftung oder wurden von 
Dritten oder Partnern zur Verwendung auf diesen Internetseiten zur Verfügung 
gestellt. 

Die Wiedergabe oder sonstige Weiterverwendung von Artikeln oder Bildern, 
auch auszugsweise oder in Abschnitten, ist nur mit ausdrücklicher Genehmi­
gung der Walder Stiftung erlaubt. Einige Texte und Bilder sind urheberrechtlich 
geschützt und dürfen ohne Zustimmung des Webseitenbetreibers oder des 
Urhebers nicht weiterverwendet werden.

© Walder Stiftung, 2017

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Лена
Підкреслення

Лена
Прямокутник

Лена
Прямокутник

Лена
Уведений текст
Dazu sollte man Widget entwickeln. ca. 5 St. 



HERZLICH WILLKOMMEN  
BEI DER WALDER STIFTUNG

Die Walder Stiftung setzt sich mit dem Thema «Wohnen im Alter» ganz­
heitlich auseinander.

Sie fördert das Optimieren der Wohnqualität für alle älteren Menschen,  
unbeachtet ihrer Lebenssituation und ihrer gesundheitlichen und geistigen 
Verfassung. Integration ist das Leitthema ebenso das Verhältnis der Generati­
onen zueinander. Ein besonderes Augenmerk gilt Personen gruppen, welche 
in der öffentlichen Wahrnehmung tendenziell zu kurz kommen. Dazu zählen 
Menschen in Übergangssituationen, Hochaltrige und Verletzliche sowie  
Personen, die sich nicht selber artikulieren können.

Die Fördertätigkeit, die Workshops und der Wettbewerb sind die drei  
Aktivitätsbereiche der Stiftung.

DATUM 

EIN TITEL FÜR EINEN 
EINTRAG

Kurzer Teaser erzählt knapp etwas 
zum Thema und regt zum Klicken auf 
Bild oder Link an.

¨ Link zum Artikel

NEWSLETTER DER  
WALDER STIFTUNG

Drei bis vier Mal jährlich informiert 
die Walder Stiftung über ihre Aktivi­
täten. 

¨ Registrieren

2. MÄRZ 2017

ALTERSPFLEGE AM SCHEIDEWEG

Die Veränderungen der Kräfteverhältnisse zwischen Aktiven und Pflegebedürf­
tigen aufgrund der Pensionierung der Babyboomer stellt unsere Gesellschaft 
vor grosse Herausforderungen.

¨ Das Referat von Dr. Jérome Cosandey

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Home Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte:  
Herzlich-Willkommen-Text und 
Texte mit aktuellem Bezug.

–	�Erster Eintrag: Titel erscheint zwei-
mal; Bild besser auf Titel abstim-
men (Legende nicht nötig)

–	�Herzlich-Willkommen-Text unter-
scheiden von aktuellen Texten! 

–	�Herzlich-Willkommen-Text kürzen! 

–	�Einträge mit Bildern:  
Zu viele Formate. Besser abstim-
men und allegorische Bilder ver-
meiden (Steuerrad)

–	�Beitrag „Wettbewerb“: Teaser ist 
nicht mehr aktuell. Haupttext 
schon. Teasertext ändern. Grund-
satz: Alte Einträge, die nicht mehr 
aktuell sind, löschen oder entspre-
chend ändern

–	�Beitrag „Alterspflege am Scheide-
weg“: Zu langer Lead. In Capitallet-
ters ist er nicht gut lesbar. Und ein 
Datum fehlt. Es ist nicht klar, wie 
aktuell der Beitrag ist

–	�Ungenügende Qualität der Bilder: 
Wenig Bilder, wenn Bilder, meistens 
in ungenügender Qualität oder  
Bilder mit geringer Aussagekraft 
(häufig allegorische Bilder)

–	�Beitrag Broschüre: Klären: noch ak-
tuell? (Workshop fand vor bald zwei 
Jahren statt). Text anpassen 

–	�Beitrag „Walder-Stiftung setzt 
Schwerpunkte“: Textstruktur unklar 
(langer Lead)

—› Navigation bleibt immer gleich gross

—› Herzlich-Willkommen-Text mit weissem Hintergrund, immer zu oberst

—› �Alle Bilder haben das Format 3:2 und gehen über die halbe bzw.  
ganze Spaltenbreite. 

—› Bildkonzept

—› Datum einführen, inkl. Jahr

—› Icon für Newsletter-Eintrag integrieren

Лена
Уведений текст
Für 4 Aufgaben zusammen ca. 5,5 St. 

Лена
Уведений текст
1,25 St. 

Лена
Уведений текст
1,5 St. 



Rubrik Gesuche

GESUCHE EINREICHEN

Die Walder Stiftung unterstützt Projekte mit dem Thema «Wohnen im Alter» 
in den drei Förderbereichen Soziales und Kulturelles, Angewandte Forschung, 
bauliche Projekte.

Eingehende Gesuche werden von der Geschäftsstelle bearbeitet und an vier 
Sitzungen pro Jahr vom Stiftungsrat geprüft und entschieden.
Für Gesuche im Jahr 2017 gelten folgende Fristen:

Eingabeschluss 8. März 2017
Entscheid in der Stiftungsratssitzung vom 8. April 2017

Eingabeschluss 13. Mai 2017
Entscheid in der Stiftungsratssitzung vom 13. Juni 2017

Eingabeschluss 19. August 2017
Entscheid in der Stiftungsratssitzung vom 19. September 2017

Eingabeschluss 14. November 2017
Entscheid in der Stiftungsratssitzung vom 14. Dezember 2017

FORMULAR FÜR GESUCHE

INFORMATIONEN ZU ORGANISATION UND GESUCHSSTELLER

Dieses Beitragsgesuch wird eingereicht von

Organisation/Trägerschaft *

Strasse, Nr. *      PLZ/Ort *

Kurzportrait der Organisation *

KONTAKTPERSON

Vorname *      Nachname *

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte:  
Einleitungstext und Formular für 
Gesuchseinreichung.



Rubrik Förderbereiche

—› Jede Rubrik erhält ein Icon

—› Neuer Titel «Bauvorhaben»

DIE DREI FÖRDERBEREICHE

Die Walder Stiftung fördert Projekte aus drei unterschiedlichen Bereichen:

SOZIALES UND KULTURELLES

Projekte, welche die Integration von 
älteren Menschen in ihrer Wohn­
gemeinde, in ihrem Wohnquartier 
Dienstleistungen des täglichen 
Bedarfs wie auch zu Betreuung und 
Pflege erleichtern.

¨ Unterstütze Projekte

ANGEWANDTE FORSCHUNG

Projekte, welche Grundlagen zur 
konkreten Verbesserung der Lebens­
qualität älterer Menschen bereitstel­
len. Projekte, welche in enger der 
Praxis entwickelt und durchgeführt 
werden.

¨ Unterstütze Projekte

BAUVORHABEN

Vorhaben, die eine wegweisende 
Wirkung auf ihre Umgebung und 
Region haben. Projekte, welche  
neue Akzente für ihre Nutzer  
und ihre Umgebung zu setzen  
vermögen.

¨ Unterstütze Projekte

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte:  
Beschrieb der drei Förderbereiche; 
Links zu Beschrieb geförderter 
Projekte. 

–	�Titel «Bauliche Projekte» durch 
«Bauvorhaben» ersetzen

– �Kritik an Icon «Bauvorhaben»:  
Wirkt zu klobig. Bildwahl überprü-
fen.

Лена
Уведений текст
ca. 1,5 St. 

Лена
Уведений текст
Erstellung von neuem 

Лена
Уведений текст
Textbereich ist gewöhnlich keine schwere Sache, ca. 1 Stunde. Wir brauchen auch Texte dazu, die hizugefügt werden sollen. 



AUSWAHL VON GEFÖRDERTEN PROJEKTEN

Filter:

¨ Soziales und Kulturelles

¨ Angewandte Forschung

¨ unterstützte Bauvorhaben

TITEL VOM PROJEKT

Kurze Einleitung oder vollständiger Beschrieb, das muss wohl noch bestum­
men werden. Zwei bis drei Zeilen könnten aber schon hier stehen, damit man 
etwas übers Projekt erfährt.

RUBRIK

RUBRIK

BILD 3:2

BILD 3:2

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Dies ist eine Bildlegende.

Rubrik Geförderte Projekte Anmerkungen Redaktion

–	�Einstiegsseite: klären, weshalb 
zuerst die Bauvorhaben erscheinen, 
wenn man über die Rubrik  
«Geförderte Projekte» einsteigt

–	�Beispiele besser gliedern: Haupt-
titel hervorheben (somit wird 
sichbar, wann ein neues Beispiel 
beginnt)

–	�Titel von den einleitenden Bildern 
abtrennen. Ist nicht klar, ob Titel 
oder Bildlegende; Bildlegenden 
einführen 

–	�Titel auch inhaltlich vereinheitli-
chen 

–	Beispieltexte sind zu lang: kürzen!
–	�Beispieltexte sind teils veraltet: 

Aktualisieren!

–	�„read more“ hier weglassen. Texte 
sollen  gleich ganz sichtbar werden 
(vereinheitlichen)

–	�Bessere Bilder. Wirken teilweise 
trostlos (weil selber fotografiert) oder 
es sind Werbebilder (alzheimer.ch). 
Sonst lieber Bild weglassen.

–	�Bessere Bilder. Wirken teilweise 
trostlos (weil selber fotografiert) 
oder es sind Werbebilder  
(alzheimer.ch). Sonst lieber Bild 
weglassen.

–	�Am Schluss der geförderten 
Projekte einen Link zu „Gesuche“ 
einfügen

—› �Die Meinung ist, dass dies wechselt, je nachdem was für ein Projekt als letztes 
publiziert wird

—› Die Hintergrundfarbe wechselt pro Eintrag und gliedert so die Einträge

—› Einträge immer komplett sichtbar machen, kein «read more»

—› �Bildkonzept. Wird neu über Fabio Schmieder laufen, Briefing und Retouche

—› �Am Schluss der geförderten Projekte einen Link zu „Gesuche“  
einfügen

Лена
Уведений текст
2,5 St.

Лена
Уведений текст
2 St. 

Лена
Уведений текст
1,5 St.

Лена
Уведений текст
Was wurde hier gemeint? 

Лена
Уведений текст
1 St. 



FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Rubrik Workshops Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte: Hinweis Workshops, die im 
Zweijahresrhythmus stattfinden; 
Kurztexte zu den Inhalten der Work-
shops, Links zu den zusammenfas-
senden Broschüren. 

–	�Verbessern: 
Sinn dieser Rubrik überdenken:  
Da nur alle zwei Jahre ein Workshop 
stattfindet, ist diese Rubrik schnell 
veraltet und der Leser/die Leserin 
hat das Gefühl, dass die WS sonst 
nicht über die Lebensqualität im 
Alter nachdenkt. Und die Form der 
Übermittlung (Workshop) ist weni-
ger wichtig, wie die Inhalte. Deshalb 
mein Vorschlag: Anstelle von 
«Workshops» Rubrik «Debatte» (o. 
ä.) einfügen und mit spannenden 
Diskussionsbeirägen (z. B. auch 
Referat «Alterspflege am Scheide-
weg» oder Referat vom Wettbewerb) 
ergänzen. Workshops hätten hier 
immer noch Platz (Die neue Rubrik 
in der Abfolge an den Anfang stellen 
(vor «Gesuche»))

—› �Neues Gefäss schaffen: Debatte

Лена
Уведений текст
1 St. 



Rubrik Wettbewerb

2	
  
	
  

-­‐ Beispieltexte sind zu lang: kürzen! 
-­‐ Beispieltexte sind teils veraltet: Aktualisieren! 
-­‐ „read more“ hier weglassen. Texte sollen  gleich ganz sichtbar werden (vereinheitlichen) 
-­‐ Bessere Bilder. Wirken teilweise trostlos (weil selber fotografiert) oder es sind Werbebilder 

(alzheimer.ch). Sonst lieber Bild weglassen. 
-­‐ Und Bildlegenden einführen! 
-­‐ Am Schluss jeder Unterrubrik: Link zu „Gesuche“ 
 
 
Rubrik Workshops 
Inhalte: Hinweis Workshops, die im Zweijahresrhythmus stattfinden; Kurztexte zu den Inhalten der 
Workshops, Links zu den zusammenfassenden Broschüren.  
Verbessern: 
-­‐ Sinn dieser Rubrik überdenken: Da nur alle zwei Jahre ein Workshop stattfindet, ist diese Rubrik 

schnell veraltet und der Leser/die Leserin hat das Gefühl, dass die WS sonst nicht über die 
Lebensqualität im Alter nachdenkt. Und die Form der Übermittlung (Workshop) ist weniger wichtig, 
wie die Inhalte. Deshalb mein Vorschlag: Anstelle von «Workshops» Rubrik «Debatte» (o. ä.) 
einfügen und mit spannenden Diskussionsbeirägen (z. B. auch Referat «Alterspflege am 
Scheideweg» oder Referat vom Wettbewerb) ergänzen. Workshops hätten hier immer noch Platz (Die 
neue Rubrik in der Abfolge an den Anfang stellen (vor «Gesuche»)) 

 
 
Rubrik Wettbewerb 
Inhalte: s. folgende Aufstellung 
Verbessern:  
-­‐ Text jeweils dem aktuellen Stand anpassen [Home] und [Wettbewerb]:   
 
1. Ausschreibung 
Wettbewerb «Gut Wohnen und Leben im Alter» [aktuelles Jahr] 
Die Walder Stiftung fo ̈rdert seit ihrer Gru ̈ndung neue Wohnformen, Betreuungs- und Pflegeangebote fu ̈r alte Menschen. Um 
überzeugenden Lo ̈sungen zum Durchbruch zu verhelfen, hat sie bereits 2007 einen Wettbewerb lanciert. Dieses Jahr wird er 
unter dem Titel «Gut Wohnen und Leben im Alter» in zwei Kategorien durchgefu ̈hrt.  
à mehr 
 
-­‐ In der Kategorie Bau-, Siedlungs- und Quartiervorhaben werden modellhafte Bauvorhaben und Organisationsformen 

ausgezeichnet 
 
-­‐ In der Kategorie Lebenshilfen kommen ausgereifte Ideen zum Zug, die alten Menschen ihren Alltag erleichtern, die 

Gemeinschaft fördern, Pflegeangebote unterstützen oder Betreuungsleistungen stärken 
 
Einsendeschluss für Eingaben ist der 15. September 2016. 
 

Ausschreibung/Reglement 
 
àTeilnahmeformular Kategorie Bau-, Siedlungs- und Quartiervorhaben 

 
2. Ankündigung Preisverleihung 
Die Würfel sind gefallen: Ankündigung Preisverleihung 
Die Walder Stiftung lädt im Zweijahresrhythmus Bauträgerschaften, Institutionen, Organisationen, Gemeinden und 
Privatpersonen dazu ein, überzeugende Lösungen für mehr Lebensqualität im Alter vorzuschlagen. 
 
In diesem Jahr sind die Würfel gefallen, die Jury hat die Preisträgerinnen und Preisträger erkoren. Die Preisverleihung findet 
statt am Freitag, 20. Januar 2017 von 10:00 bis ca. 14:00 im Hotel Four Points Sheraton, Kalandergasse 1, 8045 Zürich. 
 
àzur Anmeldung 
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-­‐ Beispieltexte sind zu lang: kürzen! 
-­‐ Beispieltexte sind teils veraltet: Aktualisieren! 
-­‐ „read more“ hier weglassen. Texte sollen  gleich ganz sichtbar werden (vereinheitlichen) 
-­‐ Bessere Bilder. Wirken teilweise trostlos (weil selber fotografiert) oder es sind Werbebilder 

(alzheimer.ch). Sonst lieber Bild weglassen. 
-­‐ Und Bildlegenden einführen! 
-­‐ Am Schluss jeder Unterrubrik: Link zu „Gesuche“ 
 
 
Rubrik Workshops 
Inhalte: Hinweis Workshops, die im Zweijahresrhythmus stattfinden; Kurztexte zu den Inhalten der 
Workshops, Links zu den zusammenfassenden Broschüren.  
Verbessern: 
-­‐ Sinn dieser Rubrik überdenken: Da nur alle zwei Jahre ein Workshop stattfindet, ist diese Rubrik 

schnell veraltet und der Leser/die Leserin hat das Gefühl, dass die WS sonst nicht über die 
Lebensqualität im Alter nachdenkt. Und die Form der Übermittlung (Workshop) ist weniger wichtig, 
wie die Inhalte. Deshalb mein Vorschlag: Anstelle von «Workshops» Rubrik «Debatte» (o. ä.) 
einfügen und mit spannenden Diskussionsbeirägen (z. B. auch Referat «Alterspflege am 
Scheideweg» oder Referat vom Wettbewerb) ergänzen. Workshops hätten hier immer noch Platz (Die 
neue Rubrik in der Abfolge an den Anfang stellen (vor «Gesuche»)) 

 
 
Rubrik Wettbewerb 
Inhalte: s. folgende Aufstellung 
Verbessern:  
-­‐ Text jeweils dem aktuellen Stand anpassen [Home] und [Wettbewerb]:   
 
1. Ausschreibung 
Wettbewerb «Gut Wohnen und Leben im Alter» [aktuelles Jahr] 
Die Walder Stiftung fo ̈rdert seit ihrer Gru ̈ndung neue Wohnformen, Betreuungs- und Pflegeangebote fu ̈r alte Menschen. Um 
überzeugenden Lo ̈sungen zum Durchbruch zu verhelfen, hat sie bereits 2007 einen Wettbewerb lanciert. Dieses Jahr wird er 
unter dem Titel «Gut Wohnen und Leben im Alter» in zwei Kategorien durchgefu ̈hrt.  
à mehr 
 
-­‐ In der Kategorie Bau-, Siedlungs- und Quartiervorhaben werden modellhafte Bauvorhaben und Organisationsformen 

ausgezeichnet 
 
-­‐ In der Kategorie Lebenshilfen kommen ausgereifte Ideen zum Zug, die alten Menschen ihren Alltag erleichtern, die 

Gemeinschaft fördern, Pflegeangebote unterstützen oder Betreuungsleistungen stärken 
 
Einsendeschluss für Eingaben ist der 15. September 2016. 
 

Ausschreibung/Reglement 
 
àTeilnahmeformular Kategorie Bau-, Siedlungs- und Quartiervorhaben 

 
2. Ankündigung Preisverleihung 
Die Würfel sind gefallen: Ankündigung Preisverleihung 
Die Walder Stiftung lädt im Zweijahresrhythmus Bauträgerschaften, Institutionen, Organisationen, Gemeinden und 
Privatpersonen dazu ein, überzeugende Lösungen für mehr Lebensqualität im Alter vorzuschlagen. 
 
In diesem Jahr sind die Würfel gefallen, die Jury hat die Preisträgerinnen und Preisträger erkoren. Die Preisverleihung findet 
statt am Freitag, 20. Januar 2017 von 10:00 bis ca. 14:00 im Hotel Four Points Sheraton, Kalandergasse 1, 8045 Zürich. 
 
àzur Anmeldung 
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3. Einladung zur Preisverleihung  
Einladung zur Preisverleihung    
Sei es ein wegweisendes generationenübergreifendes Modell für Berggemeinden oder ein Spiel, das Erinnerungen aufleben lässt 
– alle Gewinnerinnen und Gewinner des Wettbewerbs  «Gut Wohnen und Leben im Alter» fördern auf überzeugende Art 
zukunftsweisende Wohnformen oder tragen zu einer höheren Lebensqualität von alten Menschen bei. 
 
Die Walder Stiftung lädt Sie herzlich zur Präsentation der Preisträger ein. Die Preisverleihung findet statt am Freitag, 20. Januar 
2017 von 10:00 bis 14:00 Uhr im Hotel Four Points Sheraton, Kalanderplatz 1, 8045 Zürich (Areal Sihlcity*).  
 
Wir erwarten gerne Ihre Anmeldung bis am [Datum] und freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
*S4 ab Hauptbahnhof bis Saalsporthalle oder Tram 5, 13, 17 bis Sihlcity Nord 
 
àzur Anmeldung 

 
4. Die Preisträger 
Die Preisträger 2016 des Wettbewerbs «Gut Wohnen im Alter» 
Die Würfel sind gefallen. Am 20. Januar 2017 wurden sieben wegweisende Vorhaben ausgezeichnet.  
 
àzu den Preisträgern [Link zur Rubrik Wettbewerb] 
 
Die Preisträger 2016 
Die Walder Stiftung lädt im Zweijahresrhythmus Bauträgerschaften, Institutionen, Organisationen, Gemeinden und 
Privatpersonen dazu ein, überzeugende Lösungen für mehr Lebensqualität im Alter vorzuschlagen. Die Preisträger der 
Austragung 2016 sind bekannt:  
 
Preisträger der Kategorie «Bau-, Siedlungs- und Quartiervorhaben»: 
Berglandhof Ernen AG: Neubau Generationenhaus Ernen – Ein Modell für Berggebiete. www.berglandhof.ch. 
bonacasa AG: Service-Plattform mit Notruf – Interessant für grosse Investoren. www.bonacasa.ch. 
Genossenschaft GenerationenWohnen Thunstrasse Burgdorf: Neubau Siedlung Thunstrasse, Burgdorf – Lebensqualität 
bis ins hohe Alter. www.generationenwohnen.ch. 
Schweizerischer Gemeinnütziger Frauenverein Bern: Sanierung und Erweiterung 
Ensemble Zähringer, Bern – Bezahlbarer Wohnraum mitten in der Stadt. www.sgfbern.ch. 
Winkelhalden AG: Neubau Siedlung Winkelhalden, Oberrieden – Wegweisend für Gemeinden mit grossem 
Einfamilienhausbestand. www.winkelhalden.ch. 
 
Preisträger der Kategorie «Lebenshilfe» 
Fachhochschule Nordwestschweiz: Digitales Gesellschaftsspiel «Was gits z’Ässe?» ‒ Eine gelingende Kommunikationsform 
für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen. www.myosotis.i4ds.net. 
Landschaftswerk Biel-Seeland und Pro Senectute Biel: Einkaufsbegleitung und Hauslieferdienst – Flüchtlinge helfen alten 
Menschen. www.1-2domicile.ch; www.landschaftswerk.ch. 
 

 Broschüre 

 
 
5. Impressionen aus der Preisverleihung 
Stimmungsvolle Preisverleihung 
Mehr als 120 Gäste konnte Stiftungspräsidentin Franziska Frey-Wettstein an der Preisverleihung der Ausgabe 2016/17 des 
Wettbewerbs "Gut Wohnen und Leben im Alter" in Zürich begrüssen und mit den Preisträgerinnen und Preisträgern 
zusammenbringen.  
 
àImpressionen 
 

 Broschüre 
 
àzu den Preisträgern [Link zur Rubrik Wettbewerb] 

 
 

  

Verbessern: 
-	� Text jeweils dem aktuellen Stand anpassen [Home] und [Wettbewerb]
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6. Wenn kein Wettbewerb läuft 
Wettbewerb «Gut Wohnen und Leben im Alter» 
Die Walder Stiftung lädt im Zweijahresrhythmus Bauträgerschaften, Institutionen, Organisationen, Gemeinden und 
Privatpersonen dazu ein, überzeugende Lösungen für mehr Lebensqualität im Alter vorzuschlagen.  
 
Die nächste Wettbewerbsausgabe wird im Frühjahr 2018 ausgeschrieben.  

 
 
Rubrik Stiftung 
Inhalte: folgende Unterrubriken:  
Verbessern: 
-­‐ evtl. neuer Titel: «über uns» 
 

Publikationen 
Inhalte: Broschüren Workshops, Broschüren Wettbewerb als PDF zum herunterladen. 
Verbesssern: 
- Diese Rubrik an den Schluss der Unterrubriken stellen 
- nicht mehr aktuelle Dokumentationen löschen 
- weitere?  
 
Über die Stiftung 
Inhalte: Abschnitte «Über die Walder Stiftung», «Wer wir sind» und «Was wir fördern». 
Verbessern: 
- Neuer Titel: «Die Walder Stiftung» 
- Rubrik an den Anfang der Unterrubriken stellen  
- Titelhierarchie klären: Nicht ersichtlich, ob erster Titel ein Haupttitel ist. Gleich gross gesetzt 

wie die Abschnittstitel 
- Abschnitte evtl. kürzen 
 
Stiftungsrat 
Inhalte: Die StiftungsrätInnen mit Bild und Berufsbezeichnung. 
Verbessern:  
- Titel neu: «Der Stiftungsrat» 
- Evtl. Wohnorte aufnehmen, Namen mit zwei Zeilen länge anpassen 
- Porträts machen lassen? 

 
Stiftungsgeschichte 
Inhalte: Text zur Geschichte. 
Verbessern: 
- Rubrikentitel ändern in «Geschichte» 
- Lead ist zu lang, Lauftext evtl. auch kürzen.  
- Klären: Gutes Bildmaterial verfügbar? Wäre schön, diese Seite entsprechend «aufzupeppen» 

und besser zu gliedern 
- Gründungsjahr ist unter „über die Stiftung“ erwähnt, nicht aber hier 
 
Newsletter 
Inhalte: Bestelltalon 
Verbessern: 
- Einführung: Einladung zum Abonnement, Hinweise auf Sinn und Zweck (Inhalte) sowie auf 

Erscheinungsrhythmus 
- Evtl. Bezugsmöglichkeit älterer Newsletters? 
 
Kontakt 



BILD 3:2

HERZLICH WILLKOMMEN  
BEI DER WALDER STIFTUNG

Die Walder Stiftung setzt sich mit dem Thema «Wohnen im Alter» ganz­
heitlich auseinander.

Sie fördert das Optimieren der Wohnqualität für alle älteren Menschen,  
unbeachtet ihrer Lebenssituation und ihrer gesundheitlichen und geistigen 
Verfassung. Integration ist das Leitthema ebenso das Verhältnis der Generati­
onen zueinander. Ein besonderes Augenmerk gilt Personen gruppen, welche 
in der öffentlichen Wahrnehmung tendenziell zu kurz kommen. Dazu zählen 
Menschen in Übergangssituationen, Hochaltrige und Verletzliche sowie  
Personen, die sich nicht selber artikulieren können.

Die Fördertätigkeit, die Workshops und der Wettbewerb sind die drei  
Aktivitätsbereiche der Stiftung.

DATUM

EIN TITEL FÜR EINEN 
EINTRAG

Kurzer Teaser erzählt knapp etwas 
zum Thema und regt zum Klicken auf 
Bild oder Link an.

¨ Link zum Artikel

NEWSLETTER DER  
WALDER STIFTUNG

Drei bis vier Mal jährlich informiert 
die Walder Stiftung über ihre Aktivi­
täten. 

¨ Registrieren

2. MÄRZ 2017

ALTERSPFLEGE AM SCHEIDEWEG

Die Veränderungen der Kräfteverhältnisse zwischen Aktiven und Pflegebedürf­
tigen aufgrund der Pensionierung der Babyboomer stellt unsere Gesellschaft 
vor grosse Herausforderungen.

¨ Das Referat von Dr. Jérome Cosandey

ÜBER UNS
DIE WALDER STIFTUNG

DER STIFTUNGSRAT

GESCHICHTE

NEWSLETTER

PUBLIKATIONEN

KONTAKT

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERBGESUCHE

Rubrik Stiftung Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte:  
folgende Unterrubriken:  
– Die Walder Stiftung 
– Der Stiftungsrat 
– Geschichte 
– Newsletter 
– Publikationen 
– Kontakt

Verbessern:
–	neuer Titel: «über uns»

—› �Kleine Pfeile in der Navigation entfernen

—› �Neuer Titel «Über uns»

—› �Dropdown-Menü mit neuer Reihenfolge und überarbeiteten Unterrubriken

Лена
Уведений текст
1,5 St. 

Лена
Уведений текст
1 St. 

Лена
Уведений текст
2 St. (hängt auch davon ab, ob wir die Infos auf jeder Seite bearbeiten sollen)



Publikationen
Inhalte: Broschüren Workshops, Broschüren Wettbewerb als PDF zum herun-
terladen.

Verbessern:
–	Diese Rubrik an den Schluss der Unterrubriken stellen
–	nicht mehr aktuelle Dokumentationen löschen
–	weitere? 

Über die Stiftung
Inhalte: Abschnitte «Über die Walder Stiftung», «Wer wir sind» und «Was wir 
fördern».

Verbessern:
–	Neuer Titel: «Die Walder Stiftung»
–	Rubrik an den Anfang der Unterrubriken stellen 
–	Titelhierarchie klären: Nicht ersichtlich, ob erster Titel ein Haupttitel ist. 
Gleich gross gesetzt wie die Abschnittstitel
–	Abschnitte evtl. kürzen

Stiftungsrat
Inhalte: Die StiftungsrätInnen mit Bild und Berufsbezeichnung.

Verbessern: 
–	Titel neu: «Der Stiftungsrat»
–	Evtl. Wohnorte aufnehmen, Namen mit zwei Zeilen länge anpassen
–	Porträts machen lassen! Wirkt unprofessionell. Z.B. vor oder nach einer 
Stiftungsratssitzung.

Stiftungsgeschichte
Inhalte: Text zur Geschichte.

Verbessern:
–	Rubrikentitel ändern in «Geschichte»
–	Lead ist zu lang, Lauftext evtl. auch kürzen. 
–	Klären: Gutes Bildmaterial verfügbar? Wäre schön, diese Seite entsprech-
end «aufzupeppen» und besser zu gliedern
–	Gründungsjahr ist unter „über die Stiftung“ erwähnt, nicht aber hier
–	Bild des Gründungspaares ergänzen

Newsletter
Inhalte: Bestelltalon

Verbessern:
–	Einführung: Einladung zum Abonnement, Hinweise auf Sinn und Zweck 
(Inhalte) sowie auf Erscheinungsrhythmus
–	Evtl. Bezugsmöglichkeit älterer Newsletters?

Kontakt
Inhalte: Geschäftsstelle mit Porträts; Kontaktformular

Verbessern:
–	Kontakt als Hauptrubrik?
–	Titel nicht „Kontakt & Geschäftsstelle“ sondern nur „Geschäftsstelle“

Impressum
Verbessern:
–	könnte hier gelöscht werden und nur unten im Footer gelistet sein.

Rubrik Stiftung



DIE WALDER STIFTUNG

Das Architektenehepaar Heinrich und Erna Walder lebte und arbeitete an der 
Waffenplatzstrasse 18. Das Ehepaar hatte keine eigene Kinder.

Erna Walder verfügte 1981 testamentarisch die Errichtung der Heinrich und 
Erna Walder­Stiftung. Sie bestimmte, dass der Ertrag des Stiftungsvermögens 
«zur Einrichtung und zum Unterhalt von Alterspflegeheimen im Kanton Zürich 
und anderen Fürsorgeaufgaben Verwendung finden soll.»

Nach Ihrem Tod 1983 wurde die Stiftung 1984 gegründet und nahm im Okto­
ber 1986 ihre Fördertätigkeit auf.

WER WIR SIND

Die Walder Stiftung ist eine private Stiftung, deren Stiftungsrat sich aus acht 
profilierten Persönlichkeiten zusammensetzt. Die Stiftungsräte bringen ihr 
fundiertes Wissen und ihre Erfahrungen aus ihren breit gefächerten Fach­ und 
Tätigkeitsbereichen ein.

Bei den geförderten Projekten orientiert sich der Stiftungsrat an deren Wirkung 
und Entwicklungen mit Schwerpunkt „Wohnen im Alter“, immer mit dem 
Ziel, Lebensqualität zu optimieren und Chancen im Alter zu fördern.

Die Stiftung versteht sich als engagierte und innovative Förderstiftung. In 
seiner Fördertätigkeit strebt der Stiftungsrat ein partnerschaftliches Verhältnis 
mit den Projektpartnern an. Es werden sowohl private als auch juristische 
Trägerschaften begünstigt. Die Stiftung stellt nicht ausschliesslich finanzielle 
Mittel zur Verfügung, sondern begleitet originelle Projekte in Form eines dyna­
mischen Prozesses partnerschaftlich. 

WAS WIR FÖRDERN

Der Fokus der Stiftungstätigkeit liegt in der Förderung innovativer Ansätze in 
den Bereichen Soziales und Kulturelles, angewandte Forschung und bauliche 
Projekte.

Die Stiftung setzt sich mit dem „Wohnen im Alter“ ganzheitlich auseinander. 
Die Fördertätigkeit zielt mit ihrem Wirken auf eine optimale Wohnqualität für 
alle älteren und alten Menschen und deren individuelle Bedürfnisse, unbeach­
tet ihrer Lebenssituation und ihrer gesundheitlichen und geistigen Verfassung. 
Grundsätzlich werden durch die Walder Stiftung drei Bereiche gefördert: Sozi­
ales und Kulturelles, angewandte Forschung sowie bauliche Projekte. Auf eine 
Beschränkung auf bestimmte Gruppen von älteren Menschen wird bewusst 
verzichtet.

Unter dem Aspekt „Wohnen im Alter“ ist Integration für uns ein Leitthema, 
ebenso das Verhältnis der Generationen zueinander. Weiter gilt unser beson­
deres Augenmerk Personengruppen, welche in der öffentlichen Wahrnehmung 
tendenziell zu kurz kommen. Darunter fallen für uns Personen in Übergangs­
situationen, hochaltrige und verletzliche Personen sowie solche, die sich nicht 
selbst artikulieren können. Ebenso Kreise von Persönlichkeiten mit Demenz, 
Behinderung, Sucht oder einem Migrationshintergrund. Zusammengefasst sind 
wir für Gruppierungen oder Gruppen von Personen in den drei vorgenannten 
Bereichen tätig.

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

DER STIFTUNGSRAT

FRANZISKA 
FREY-WETTSTEIN
Zürich

Präsidentin

ehemalige Kantons­
rätin und ehemalige 
Präsidentin Pro Senec­
tute Kanton Zürich

ANITA BÄUMLI
Effretikon

Psychologin lic.phil. I,  
Unternehmensber­
aterin

ANETTE HÖFLIGER
Winterthur

Ehemalige Leiterin 
der Fachstelle für Al­
tersarbeit der Stadt 
Winterthur, ehemalige 
Geschäftsführerin Al­
tersforum Winterthur

FÖRDERBEREICHE GEFÖRDERTE PROJEKTE DEBATTEWETTBEWERB ÜBER UNSGESUCHE

Rubrik Stiftung Anmerkungen Redaktion

–	�Inhalte:  
folgende Unterrubriken:  
– Die Walder Stiftung 
– Der Stiftungsrat 
– Geschichte 
– Newsletter 
– Publikationen 
– Kontakt

Verbessern:
–	neuer Titel: «über uns»



Rubrik Panorama

Inhalte: hier werden die geförderten Projekte nochmals beschrieben

Verbessern:
–	�Sinn und Zweck dieser Rubrik erschliesst sich mir nicht. Dir Rubrik ist so, 

wie sie jetzt gefüllt ist, «für die Füchse». Die zweifache Präsentation der 
gefördeten Projekte (Rubrik „geförderte Projekte“ und hier) ist sinnlos, ja 
verwirrend. Besser unter der Rubrik „geförderte Projekte“ platzieren. Die 
Platzierung hier lässt den Verdacht aufkommen, dass die Walder-Stiftung 
nicht viel zu sagen hat. Es macht den Anschein einer Verlegenheitslösung, 
hier die Projekte nochmals zu präsentieren. Vorschlag: Workshop und diese 
Rubrik unter „Debatte“ zusammenfassen und als Rubrik für inhaltliche Be-
iträge aufmachen! In der Rubrik „Panorama“ werden Themen publiziert, die 
sich grundsätzlich mit dem Leben älterer Menschen befassen und länger 
Bestand haben. Deshalb finden die Workshop-Beiträge auch hier gut Platz. 
Die Rubrik zeigt mit den Beiträgen, dass die Walder-Stiftung über ein gross-
es Know-how verfügt. 




